
Beschlussempfehlung -Fraktion der CDU- zu TOP 4 des OGUK -Ausschuss 

 

Sofortmaßnahmen für einen besucherfreundlichen John F. Kennedy Platz 

 
Die BVV ersucht das Bezirksamt auf der Basis der Vorschläge des Bezirksamtes für Veränderungen 

auf dem John F. Kennedy Platz 

 

1.) den Abbau der Hochbeete und die Pflanzung neuer Bäume in einer Baumreihe am Platzrand, die 

sich am historischen Vorbild orientiert, vorzunehmen. 

 

2.) zu prüfen, ob die historische zweite Baumreihe am John F. Kennedy Platz ohne größere bauliche 

Maßnahmen wiederhergestellt werden kann. 

 

3.) entsprechend der Drucksache 1256/XX einen Weg von der Martin-Luther-Straße bis zur 

Haupttreppe barrierefrei zu gestalten, so dass vor dem Hauptportal faktisch ein platzähnlicher 

Aufenthaltsbereich entsteht. Dieser Aufenthaltsbereich orientiert sich mit seiner nördlichen und 

südlichen Grenze am Balkonvorbau des Rathauses und nicht an der Treppenanlage. 

 

4.) die Begrenzung entlang des geplanten Weges durch sechs oder mehr Bänke mit Armlehnen 

vorzunehmen. Im Aufenthaltsbereich zwischen den Bänken sind mobile Pflanzschalen aufzustellen. 

Zunächst sind aber die rechtlichen Bedingungen für eine Entwidmung bzw. Einziehung der 

Verkehrsfläche zu schaffen, um dies zu ermöglichen. 

 

5.) die restlichen Flächen nördlich und südlich des Hauptweges zum Portal auch künftig den 

Besucherinnen und Besuchern des Rathauses als Parkfläche für PKW zur Verfügung zu stellen. Die 

südliche Parkplatzfläche wird wie in der Vergangenheit an den entsprechenden Tagen für den 

Wochenmarkt genutzt. Um Nutzungskonflikte zwischen parkenden Fahrzeugen und Markthändlern zu 

vermeiden wird die Möglichkeit geschaffen, dass die südliche Parkfläche am Vorabend des 

Markttages verschlossen werden kann (z. B. umlegbare Poller). Die Auffahrt vor dem Hauptportal 

bleibt unverändert und für PKW befahrbar. 

 

6.) die Maßnahmen in folgender Reihenfolge umzusetzen: 

  

 Abbau der Hochbeete und Wiederherstellung einer ersten Baumreihe als Randbegrenzung 

des John F. Kennedy Platzes. 

 

 Prüfung ob eine zweite Baumreihe realisierbar ist. 

 

 Schaffung des barrierefreien Hauptweges und des Aufenthaltsbereichs, gesäumt von Bänken 

und  Pflanzschalen von der Martin-Luther-Straße bis zum Haupteingang des Rathauses.  

 

7.) zunächst vor Beginn der Maßnahmen eine Kostenschätzung für alle Einzelmaßnahmen und einen 

zeitlichen Ablaufplan für die Realisierung der einzelnen Schritte der Neugestaltung des John F. 

Kennedy Platzes zu erstellen. 

 

Für die Fraktion der CDU 

Daniel Dittmar, Ralf Olschewski, Johannes Rudschiess 

 


